
Plätze für 
Ausflug in 
Harz frei

VON ANJA BARTELT

ISERNHAGEN. Ob Ostereier be-
malen, Pfannkuchen backen oder 
Kartfahren – die Jugendpflege der 
Gemeinde Isernhagen bietet für 
die Osterferien ein abwechslungs-
reiches Freizeitangebot. Für drei 
Angebote sind noch Plätze frei. 
Der Ausflug nach Springe in den 
Hochseilgarten ist abgesagt. Das 
teilt die Gemeindeverwaltung mit.

Kinder im Alter von acht bis elf 
Jahren können sich noch für die 
Vorlesestunde am Dienstag, 31. 
März, anmelden. Im Jugendtreff 
Alte Ziegelei, Hannoversche Stra-
ße 43, Altwarmbüchen, lesen Kin-
der ihre Lieblingsgeschichten vor. 

Die Serviettentechnik erlernen 
Neun- bis 13-Jährige am Mittwoch, 
8. April. Von 12 bis 14 Uhr wird im 
Jugendtreff N.B., Am Ortfelde 74c, 
gebastelt. Die Teilnahme kostet 
zwei Euro.

Jungen im Alter von zehn bis 14 
Jahren lädt die Jugendpflege am 
Mittwoch, 15. April, zu einem be-
sonderen Ausflug in den Harz ein: 
zur Wanderung in den Sonnenauf-
gang. Bereits nachts um 1 Uhr 
fährt der Bus am Rathaus, Bothfel-
der Straße 29, in Altwarmbüchen 
ab. Die kurze Reise kostet zehn 
Euro. Regenbekleidung, feste 
Schuhe und Verpflegung sind mit-
zubringen.  aba

Jugendpflege bietet 
Ferienaktionen an

Shanty-Chor übt 
im Gasthaus
ISERNHAGEN H.B. Der Shanty-
Chor lädt Interessierte zum nächs-
ten Übungsabend am Mittwoch,  
9. April, ab 19.30 Uhr, ein. Gesun-
gen wird im Gasthaus Winter, 
Burgwedeler Straße 117. Nähere In-
formationen gibt es unter Telefon 
(05 11) 77 42 53.  aba

Anmeldungen nimmt die Ju-
gendpflege unter Telefon 

(05 11) 6 15 32 33, ab sofort von 8.30 
bis 12 Uhr entgegen. 

i

Förderverein unterstützt Bad

Der Förderverein Schwimmsport 
Isernhagen will auch in diesem 
Jahr weitere Renovierungsarbeiten 
im Hallenbad finanziell unterstüt-
zen.  

VON ARIANE ARNDT

ISERNHAGEN. Mit mehr als 
30 000 Euro hat der Förderverein 
Schwimmsport in Isernhagen im 
vergangenen Jahr die Hallenbad 
Isernhagen Betreiber GmbH un-

terstützt. Diese erhielt unter ande-
rem Zuschüsse für eine neue  
Wasserkanonenpumpe, die Repa-
ratur des Daches und der Um-
wälzpumpe sowie erste Module 
der Solaranlage. 

Auch in diesem Jahr will der 
Förderverein, dem 254 Mitglieder 
angehören, zur Sanierung des 30 
Jahre alten Hallenbades beitragen. 
Dringend erforderlich sei der Aus-
tausch von Teilen der Lüftungsan-
lage, sagte Heiko Hesse, Ge-

schäftsführer der Betreiber GmbH 
in der Jahresversammlung des 
Fördervereins am Mittwochabend. 
Das koste etwa 10 000 Euro. Weite-
re 10 000 bis 12 000 Euro werden 
für die Sanierung der Duschen be-
nötigt. 

Eckhard Bade, Aufsichtsratsvor-
sitzender der Betreiber GmbH, 
sagte zudem, dass die Installation 
weiterer Solarmodule für die Er-
wärmung des Beckenwassers ge-
plant seien. Die Kosten für den 

Ausbau der Röhrenkollektoren
würden auf etwa 60 000 bis 70 000
Euro geschätzt. Etwa 41 000 Euro
erwirtschaftete der Förderverein
2008. Mehr als die Hälfte kommt
bei den 14 Kursen wie Aquafitness
und -jogging zusammen. 

Eine Spende erhielt der Förder-
verein am Mittwochabend: Der
Lauftreff Altwarmbüchen stellte
den Schwimmern 500 Euro aus
dem Erlös des diesjährigen Volks-
laufes zur Verfügung.  

30 000 Euro für Renovierung des Hallenbades in 2008 – Auch 2009 stehen Arbeiten an

Manege frei für die 
Zirkuskinder aus 
Altwarmbüchen

VON ARIANE ARNDT 

ALTWARMBÜCHEN. Manage frei 
für Akrobaten, Clowns und Raub-
tiere hieß es gestern in der AWO-
Kindertagesstätte am Altwarmbü-
chener Helleweg. Mit viel Fantasie 
hatten die beiden Erzieherinnen 
Jenny Doberenz und Daniela Be-
wig gemeinsam mit den Kindern 
der Bärengruppe eine Zirkusvor-
stellung auf die Beine gestellt und 
damit die Eltern der Zwei- bis 
Sechsjährigen verzaubert. 

Auch für richtige Zirkus-Atmo-
sphäre hatten die Erzieherinnen 
und Kinder gesorgt: viele bunte 
Bänder waren durch den Raum ge-

spannt, lustige Musik wurde ge-
spielt und die Raubtiere – darunter 
eine Menge kleiner Löwen – blieb 
gesichert bis zu ihrem Auftritt im 
Holzkäfig. Ab und an kündigten 
sie mit einem schaurigen Brüllen 
schon einmal ihre Zirkusnummer 
an.

Entstanden war die Idee aus ei-
nem anderen Projekt der Erziehe-
rinnen, in dem die Kinder unter-
schiedliche Berufe kennenlernten. 
Dabei stellten sie fest, dass es im 
Zirkus ganz viele verschiedene 
Aufgaben gibt. Also verkleideteten 
sie sich als Clown, Seiltänzerin, 
Löwe und Co und boten eine ab-
wechslungsreiche Show für die 

Gäste, die mit  Popcorn ausgestat-
tet auf den Rängen saßen und viel-
leicht sogar aufgeregter waren als 
die junge Zirkustruppe selbst.

Purzelbaum, Seiltanz mit 
Schirm, Schaukel-Kunststücke un-
ter dem Trapez – mit konzentrier-
tem Gesicht zeigten die Mädchen 
und Jungen, was sie alles gelernt 
hatten. 

Zahlreiche Akrobatiknummern 
kündigte die Erzieherin alias Zir-
kusdirektorin Jenny Doberenz an.
Die mutigen Darstellern ernteten  
Staunen und ganz viel Applaus, 
und nicht nur die Clowns zauber-
ten ein stolzes Lachen auf die Ge-
sichter der Eltern.  

Vorstellung verzaubert das Publikum

Lara (großes 
Bild, von 
links), Maja, 
Merle, Lea und 
Michelle (vorn) 
genießen den 
Applaus. Die 
Löwen Henry 
(kleines Bild, 
von links), 
Ronja und 
Marlon warten 
auf ihren 
Auftritt. 
Arndt (3)

Zirkusdirektorin Jenny Doberenz 
präsentiert Felice auf der Schaukel.
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Coole Brillen

für

kids
coole

Burgwedeler Straße 139a
30916 Isernhagen HB
Tel. (05 11) 7 24 80 80

www.ao-isernhagen.de


